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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarrgemeinschaft!

In der Hektik des Alltags, die viele von uns umfängt, lädt 
uns die Adventzeit ein, innezuhalten und den Blick auf 
das zu richten, was wirklich zählt: das sanfte Leuchten im 
Dunkel, das uns den Weg weist. Wie eine Kerze in der 
Winternacht erinnert sie uns daran, dass Hoffnung nicht 
nur ein fernes Versprechen ist, sondern etwas, das wir 
gemeinsam entzünden können – in unseren Kirchen, in 
unseren Familien und in den kleinen Gesten des Alltags.

Besonders berührend finde ich Worte der evangelischen 
Theologin Margot Kässmann aus ihrem Buch „Wenn die 
Dunkelheit leuchtet: Auf Weihnachten zugehen.“ Darin 
spricht sie von der Kraft des Neuanfangs, die uns in dieser 
Zeit besonders nahekommt. „Immer wieder neu anfan-
gen“, betont sie, „das ist der Rhythmus des Glaubens, der 
uns durch die Finsternis trägt.“ In einer Zeit und Welt, die 
von vielen Unsicherheiten geprägt ist – sei es durch Kri-
sen, Verluste oder einfach die Müdigkeit des Jahresendes 
–, ist Weihnachten genau das: eine Einladung, loszulassen, 
was uns belastet, und mit frischem Mut weiterzugehen. 
Kässmann malt das Bild einer Geburt, die nicht nur vor 
über zweitausend Jahren geschah, sondern die sich immer 
neu in unserem Leben ereignet – in der Begegnung mit 
einem Fremden, in der Versöhnung mit einem Nachbarn 

oder in der stillen Andacht, wenn wir Lichter anzünden.

In unserer Pfarrgemeinschaft, die sechs so vielfältige Ge-
meinden verbindet, sind wir eingeladen, diesen Neuan-
fang gemeinsam zu wagen. Wenn Weihnachten dann an-
bricht, feiern wir nicht allein, sondern als Gemeinschaft 
die weiß: Das Licht ist stärker als jede Dunkelheit. Denn 
das ist der wahre Kern von Advent und Weihnachten: 
die Dunkelheit wahrnehmen, im persönlichen Leben, im 
Umfeld, in der Gemeinde, in dieser Welt. Und die Sehn-
sucht wachhalten, dass es anders sein könnte, heller, krea-
tiver, lebensfroh, ja lebenssatt. 

Das Geheimnis der Weihnacht. Aufstehen in der Nacht wie 
die Hirten. Auf den Weg sich machen in Kälte und Dun-
kel. Im Herzen einfältige Hoffnung. Sich leiten lassen von 
seinem Stern, den man erkannt hat und den keiner sonst 
sieht. Den Weg zu Ende gehen und wie die Könige nicht 
umkehren. Zur Welt kommen. Geboren werden. (Ingrid 
Haushofer)

Ich wünsche uns allen, ein zuversichtliches Zugehen auf 
das Fest der Geburt Jesu.

Pfarrer P. Altmann Wand OSB

UNSER PFARRER

Die Krankenkommunion vor Weihnachten bringen wir gerne am Dienstag, 16. Dezember 2025.

Bitte um Anmeldung in der jeweiligen Pfarrkanzlei.
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UNSERE PASTORALASSISTENTIN

Das Weihnachtsfest naht mit Rie-
senschritten. Manche setzt dieser 
Gedanke unter Stress, ich hoffe aber, 
dass sich die meisten darauf freuen. 
Bei allem, was zu tun ist vor dem 
Fest, ist es doch ganz wichtig, sich 
immer wieder auch kleine Auszeiten 
zu nehmen. Dafür bieten sich die von 
unseren Firmlingen gestalteten Ad-
venttankstellen in den Pfarrkirchen 
Grünau, Rabenstein und Loich von 
5. bis 21. Dezember an. Eine Tasse 
Tee und ein gutes Buch kann ich aber 
auch wärmstens empfehlen.

Vor ein paar Jahren hat mir eine 
Freundin ein etwas anderes Ad-
ventbuch geschenkt. Es ist mir vor 
Kurzem wieder in die Hände gefallen. 
„Jesus klingelt – Neue Weihnachts-
geschichten“. In 24 Kurzgeschichten 
geht es immer wieder darum: Stell 
dir vor, es ist Weihnachten und Gott 
geht hin! Jesus klingelt – inkognito, 
versteht sich. Und Gott denkt über 
Reformen nach, denn dieser Cola 
trinkende Kerl im roten Mantel, das 
ist echt zu viel.

Die Geschichten bringen auf ganz 
unkonventionelle Weise Weihnachts-
stimmung - nicht nur traditionell, 
sondern humorvoll und lebendig.

Ich wünsche dir eine gute Zeit hin 
auf das Geburtsfest unseres Herrn. 
Zeit für kleine Ruhepausen in all der 

Hektik und eine 
gewisse Gelas-
senheit, wenn 
zum Fest nicht 
alles so perfekt 
ist, wie geplant. 
Denn, Gott will 
in unsere Herzen 
kommen!

Eure  
Pastoralassistentin 
Andrea Stuphann
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SPIRITUELLES / ALLGEMEINES / JAHRESKREIS

Erreichbarkeit  
des Seelsorge-Teams

Mag. P. Altmann Wand, OSB  
Pfarrer 		
02723 / 8421
altmann@stiftgoettweig.at 
Montag: Freier Tag

Dr. P. Martin  
Alukaputhussery MF
Vikar
0688 / 641 12 902
m.alukaputhussery@dsp.at

Mag. Lukas Reichard  
Kaplan
0681 / 108 95 594
l.reichard@dsp.at

Dipl. PAss. Andrea Stuphann  
Pastoralassistentin
0664 / 736 72 419
a.stuphann@dsp.at

Martina Fischl
Pfarrhelferin
0664 / 126 29 73
m.fischl@dsp.at

Impressum und Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz: Kommunikationsorgan der 
Pfarrgemeinschaft PIELACHTAL. Medien-
inhaber: Röm. kath. Pfarrgemeinde Grün-
au. Erscheinungsort: 3202 Hofstetten-Grü-
nau, Kirchenplatz 9, Tel. 02723/8421, 
e-Mail: gruenau@dsp.at. Herausgeber: 
Pfarrer Mag. P. Altmann Wand, OSB. Re-
daktion: Dipl. PAss. Andrea Stuphann. 
Layout, Gestaltung und Druck: Werbe-
grafik  

 3202 Hofstetten-Grünau.

Noch bis zum 6. Jänner 2026 dauert 
das von Papst Franziskus ausgerufene 
Hl. Jahr 2025 an.
In den Schwerpunktwochen zum 
Hl. Jahr haben wir uns in der Pfarr-
gemeinschaft intensiver mit dem 
Motto „Pilger*in der Hoffnung“ aus-
einandergesetzt. Unsere „Hl. Pforte“ 
mit vielen Informationen dazu, was 
ein Hl. Jahr ist, wie oft es stattfindet, 
was es für uns Christ*innen bedeu-
ten kann, wanderte in den Wochen 
vom 18. September bis zum 31. Ok-
tober von Pfarrkirche zu Pfarrkirche. 
Dazu kam in jeder Pfarre ein anderer 
Schwerpunkt wie zB. die Hl. Pforten 
in Rom, die Hoffnungskirchen in un-
serer Diözese, hoffnungsvolle Worte, 
hoffnungsvolle Post, erfüllte Hoff-
nungen und Hoffnungstexte.
Die Einladung zum Beten bei/mit 
den Nachbarn stellten wir ebenfalls 
unter das Motto Hoffnung und in 
unserer Pfarre Kirchberg fand eine 
„Hoffnungswanderung“ statt.
Mit der Nacht der 1.000 Lichter in 
unseren Pfarrkirchen Grünau, Ra-
benstein und Kirchberg – ebenfalls 
zum Thema „Pilger*in der Hoffnung“ 
fanden unsere Schwerpunktwochen 
ihren Abschluss.

PAss. Andrea Stuphann



5

SPIRITUELLES / ALLGEMEINES / JAHRESKREIS

Ein Licht, Das Hoffnung Schenkt – Advent und Weihnachten im Pielachtal
Wenn der erste Adventsonntag näher 
rückt, spüre ich jedes Jahr aufs Neue, 
wie sich im Pielachtal eine besonde-
re Stimmung ausbreitet. Die Felder 
ruhen, Nebel zieht übers Land, und 
in den Häusern leuchten die ersten 
Kerzen. Es ist, als würde unser Tal für 
einige Wochen in ein sanftes, warmes 
Licht getaucht – ein Licht, das Herz 
und Seele berührt.

Der Advent ist für mich eine Einla-
dung, langsamer zu werden und wie-
der hinzuhören – auf das, was wirk-
lich wichtig ist, und auf das, was Gott 
mir und uns allen sagen möchte. Oft 
geschieht das nicht in großen Wor-
ten, sondern in kleinen Momenten: 
ein kurzer Besuch bei jemandem, der 
allein ist, ein Lächeln, das Mut macht, 
ein stilles Gebet in der Kirche am 
Morgen, oder einfach ein Augenblick 
der Ruhe, in dem wir spüren: Ich bin 
nicht allein.

In unseren Pfarren im Pielachtal erle-
be ich in diesen Wochen immer wie-
der, wie viel Gutes und Lebendiges da 
ist. Menschen, die ihre Zeit schenken. 
Kinder, die mit ihren Laternen bei 
den Roraten die Dunkelheit erhel-
len. Familien, die gemeinsam den 
Adventkranz anzünden. All das sind 
Zeichen dafür, dass das Licht Gottes 
unter uns lebt – inmitten unseres All-
tags. Und dann kommt Weihnachten. 
Ein Fest, das uns jedes Jahr aufs Neue 
staunen lässt: Gott wird Mensch – 
nicht in Glanz und Reichtum, son-
dern in der Einfachheit einer Krippe. 
Er kommt dorthin, wo Menschen ihn 
brauchen: in unsere Freude und in 
unsere Sorgen, in unsere Familien, 
in unsere Welt – so wie sie ist. Die-
se Botschaft berührt mich tief: Gott 
kommt, weil er uns liebt. Nicht, weil 
wir vollkommen sind, sondern weil 
wir ihm wichtig sind. Er sagt uns: 
„Ich bin da. Für dich.“

Gerade jetzt, in einer Zeit, die oft von 
Hektik und Unsicherheit geprägt ist, 
tut es gut, sich daran zu erinnern. 
Das Licht von Bethlehem will auch in 
uns leuchten – in unseren Häusern, 
in unseren Herzen, in allem, was wir 

füreinander tun. Wenn wir dieses 
Licht weitergeben – in Freundlich-
keit, Vergebung, Liebe – dann wird 
Weihnachten wirklich: nicht nur ein 
Fest, sondern eine Erfahrung von 
Nähe und Frieden.

Ich wünsche uns allen, dass dieses 
Licht uns durch die Adventzeit be-

gleitet und auch im neuen Jahr wei-
terleuchtet – als Zeichen der Hoff-
nung, der Liebe und des Lebens.

Gesegnete Adventszeit und ein 
frohes, friedvolles Weihnachtsfest!

P. Dr. Martin Alukaputhussery mf

Mit unseren großen Minis in Rom
In den Herbstferien machten wir uns mit unseren großen Minis aus Grün-
au, Rabenstein, Loich und Schwarzenbach auf nach Rom. Im Hl. Jahr 2025 
war diese Romreise noch besonderer als sonst. Unterwegs als „Pilger*innen 
der Hoffnung“ besuchten wir die vier heiligen Pforten in den Papstbasi-
liken. Höhepunkt unserer Tage in Rom war die Generalaudienz auf dem 
Petersplatz.
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PFARRE GRÜNAU

Bitte beachten Sie besonders 
die aktuellen Informationen auf 
unserer Homepage und die Aus-
hänge in den Schaukästen.
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Kanzleistunden
Mittwoch von 9:00 bis 11:00 Uhr 
in Rabenstein
Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
und von 16:00 bis 19:00 Uhr  
in Grünau
Tel.: 02723 / 8421
E: gruenau@dsp.at
H: www.pfarre-gruenau.at

Tauftermine
Pfarrkirche Grünau
Samstag, 17. Jänner 2026
Samstag, 21. Februar 2026
Samstag, 21. März 2026

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.

Die genauen Verkaufstage und -zeiten finden Sie/findest du auf unserer 
Homepage, den Aushängen, facebook, Instagram, …

Erntedankfest
Den Festgottesdienst zu Erntedank konnten wir dieses Jahr wieder am Kir-
chen-Vorplatz feiern. Bäuerinnen, Bauern, Landjugend, Schulkinder und fast 
alle unsere Minis gestalteten und feierten den Dankgottesdienst mit. Musika-
lisch begleitete uns eine Abordnung des Musikvereins Schwarzenbach an der 
Gölsen. Im Anschluss verwöhnten uns beim z’samm kemma im Pfarrhof die 
Bäuerinnen mit geselchten Bratwürsteln und Mehlspeisen.

Informationen und Aktuelles 
finden Sie / findest du jederzeit auf 
unserer Homepage:
www.pfarre-gruenau.at

Happy Birthday!

Mitte Oktober feierte „unser“ 
Wolfgang – Hofrat MMag. Dr. 
Wolfgang Koizar – seinen 60. Ge-
burtstag. Er ist seit vielen Jahren 
in den unterschiedlichsten Funk-
tionen und Aufgaben in unserer 
Pfarre aktiv. 

Vor allem sein großes Herz für 
unsere Ministrant*innen sei be-
sonders erwähnt. Unsere Minis 
gratulierten im Kinder- & Famili-
engottesdienst ganz herzlich. 

Lieber Wolfgang, wir wünschen 
dir noch einmal alles Liebe, Ge-
sundheit und Gottes Segen!
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Donnerstag, 04.12.:
06:30 Uhr Rorate mit den Erst-
kommunionkindern –  
Frühstück für ALLE
ab Freitag, 05.12.:
Christbaumverkauf im Pfarrhof
Freitag, 05.12.:
17:00 Uhr Nikolausandacht
Samstag, 06. und Sonntag, 07.12.:
Grünauer Advent im Pfarrhof
Samstag, 06.12.:
06:30 Uhr Rorate – 
Frühstück für ALLE

PFARRE GRÜNAU

Termine in der Pfarre Grünau

Jubelpaare 2025
Am Sonntag, 5. Oktober waren alle Paare, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
feiern, zum Dankgottesdienst eingeladen. Die Jubelpaare erneuerten ihr Ehe-
versprechen und am Ende der Hl. Messe bat P. Altmann für jedes Paar um den 
Einzelsegen. Im Anschluss waren alle zur Agape in den Pfarrhof eingeladen.
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Wenn in der Ministunde die kleinen von den großen Minis lernen, dann ist 
das nicht nur lustig, sondern auch sehr lehrreich.

Die Sternsinger sind in unserer 
Pfarre am 2. und 3. Jänner 2026 
unterwegs. Wann sie genau zu 
DIR kommen, findest du zeitge-
recht auf der Gottesdienstord-
nung, dem Aushang, der Home-
page, Facebook, …

Mariä Empfängnis, 08.12.:
08:30 Uhr Festgottesdienst
Missionskerzenverkauf
Samstag, 13.12.:
06:30 Uhr Rorate – 
Frühstück für ALLE
Samstag, 20.12.:
06:30 Uhr Rorate – 
Frühstück für ALLE
Heiliger Abend, 24.12.:
15:30 Uhr Krippenandacht
21:00 Uhr Christmette
Christtag, 25.12.:
08:30 Uhr Weihnachtshochamt
Stephanitag, 26.12.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
Silvester, 31.12.:
15:00 Uhr Hl. Messe - 
Jahresschlussgottesdienst
Neujahr – Hochfest der Gottes-
mutter Maria, 01.01.:
08:30 Uhr Festgottesdienst
02. und 03. 01.:
Sternsingeraktion
Sonntag, 04.01.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr Hl. Messe
Pfarrkaffee
Epiphanie – Hl. Drei Könige, 
06.01.:
08:30 Uhr Hl. Messe - Sternsinger
Sonntag, 11.01.:
08:30 Uhr Hl. Messe
10:00 Uhr Kinder- & Familiengot-
tesdienst
Sonntag, 01.02.:
08:30 Uhr WortGottesfeier – 
Blasiussegen
10:00 Uhr Hl. Messe – Blasiussegen
Pfarrkaffee
Sonntag, 15.02.:
08:30 Uhr Hl. Messe – Vorstellung 
der Firmlinge
10:00 Uhr Kinder- & 
Familiengottesdienst
Aschermittwoch, 18.02.:
19:00 Uhr Hl. Messe - 
Aschenkreuz

Den Kreuzweg beten wir von 1. 
bis 4. Fastensonntag zwischen den 
Gottesdiensten um 09:30 Uhr.
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PFARRE RABENSTEIN

Tauftermine
Pfarrkirche Rabenstein
Samstag, 03. Jänner 2026
Samstag, 07. Februar 2026 
Samstag, 07. März 2026

Marienkapelle Tradigist
Samstag, 14. Februar 2026
Samstag, 11. April 2026

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.

Kanzleistunden
Mittwoch von 9:00 bis 11:00 Uhr 
in Rabenstein
Donnerstag von 09:00 bis 11:00 
Uhr und von 16:00 bis 19:00 Uhr 
in Grünau
Tel.: 02723 / 2270
E: rabenstein@dsp.at 
H: www.pfarre-rabenstein.dsp.at

Bitte beachten Sie besonders 
die aktuellen Informationen auf 
unserer Homepage und die Aus-
hänge in den Schaukästen.

Informationen und Aktuelles 
finden Sie / findest du jederzeit auf 
unserer Homepage:

www.pfarre-rabenstein.dsp.at

Beim Begräbnis von 
Frau Hildegarde 
Steinwendtner wur-
den € 215,- für die 
Andreaskirche ge-
spendet.

Vergelt‘s Gott!

Erntedank
Die Segnung der Erntekrone, sie wurde wieder von der Landjugend gefloch-
ten, erfolgte traditionell im Innenhof des GuK, anschließend zog die Feierge-
meinde in Begleitung der Blasmusik in die Pfarrkirche ein.
Wir freuten uns, dass unser Abt Patrick Schöder mit uns die Festmesse feierte.

Am Ende des Gottesdienstes dankte P. Altmann, stellvertretend für die ganze 
Pfarrgemeinde, unserer langjährigen Pfarrsekretärin Brigitte Grumböck für 
ihren Dienst. Sie genießt seit 1. Oktober ihren wohlverdienten Ruhestand.

Als „GEIST-ERFAHRER“ unterwegs
45 Jugendliche aus Rabenstein und Grünau trafen sich zum Starttreffen der 
Firmvorbereitung 2026. Der Firmungsgottesdienst wird am 9. Mai in unserer 
Pfarre gefeiert, bis dahin werden die Jugendlichen unsere Gemeinschaft der 
Kirche auf ganz unterschiedliche Weisen kennenlernen und sich einbringen.

Die Sternsinger bringen auch dieses Jahr wieder die Frohe Botschaft von der 
Geburt Jesu und die besten Wünsche für das Jahr 2026 in unser Häuser.

… am Dienstag, 30. Dezember 2025 in Tradigist
… am Samstag, 3. Jänner 2026 in Rabenstein

Schon jetzt vielen herzlichen Dank, dass Sie unsere König*innen freundlich 
aufnehmen.
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PFARRE RABENSTEIN

Mittwoch, 03.12.:
06:30 Uhr Rorate – 
Frühstück für ALLE
Mariä Empfängnis, 08.12.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
Missionskerzenverkauf
Mittwoch, 10.12.:
06:30 Uhr Rorate mit den 
Erstkommunionkindern – 
Frühstück für ALLE
Samstag, 13.12.: 
07:00 Uhr Rorate mit den 
Firmlingen – Frühstück für ALLE
3. Adventsonntag, 14.12.:
08:30 Uhr WortGottesfeier
10:00 Uhr Hl. Messe in Tradigist
Mittwoch, 17.12.:
06:30 Uhr Rorate – 
Frühstück für alle
Heiliger Abend, 24.12.:
15:00 Uhr Krippenandacht  
in Tradigist
15:30 Uhr Krippenandacht
22:30 Uhr Christmette
Christtag, 25.12.:
10:00 Uhr Weihnachtshochamt
Stephanitag, 26.12.:
08:30 Uhr Festgottesdienst
10:00 Uhr Festgottesdienst  
in Tradigist
Dienstag, 30.12.:
Sternsingeraktion in Tradigist
Silvester, 31.12.:
16:30 Uhr Hl. Messe - Jahres-
schlussgottesdienst
Neujahr – Hochfest der Gottes-
mutter Maria, 01.01.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
Samstag, 03. 01.:
Sternsingeraktion
Epiphanie – Hl. Drei Könige, 
06.01.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
Sonntag, 01.02.:
08:30 Uhr Hl. Messe – Kerzenseg-
nung & Blasiussegen
Sonntag, 15.02.:
10:00 Hl. Messe – Vorstellung der 
Erstkommunionkinder
Aschermittwoch, 18.02.:
08:30 Uhr Hl. Messe - 
Aschenkreuz

Termine in der Pfarre Rabenstein

Dankgottesdienst mit den Jubelpaaren
Die Pfarre lud im Oktober zur traditionellen gemeinsamen Feier der Ehejubi-
läen. Zahlreiche Paare waren unserer Einladung gefolgt, in der Vikar P. Martin 
ganz besonders daran erinnerte, dass Liebe kein eigener Verdienst, sondern 
Gnade und Geschenk ist.

Beim Kinder- & Familiengottesdienst im Oktober ging es um ein ganz 
schwieriges Wort. Ein Wort, das vielen so schwerfällt zu sagen. DANKE!
Die mitfeiernden Kinder fanden aber ganz Vieles, wofür es sich lohnt,  
DANKE zu sagen.

1. Fastensonntag, 22.02.:
08:30 Uhr Hl. Messe – 
Vorstellung der Firmlinge

Den Kreuzweg beten wir jeweils 
eine halbe Stunde vor dem Sonn-
tagsgottesdienst.

Beim Begräbnis von Frau 
Leopoldine Braunstei-
ner wurden € 300,- für 
unsere Pfarre gespendet.

Herzlichen Dank!
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PFARRE KIRCHBERG

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in Ihrer Pfarrkanzlei.

Tauftermin
24. Jänner 2026 11:00 Uhr
28. Februar 2026 11:00 Uhr
28. März 2026 11:00 Uhr

Kanzleistunden
Pfarramt:
Telefon: 02722/7218
E-Mail: kirchbergpielach@dsp.at
Homepage: www.kirchberg-
pielach.dsp.at
Kanzleistunden:
Donnerstag: 08:30 – 10:00 Uhr
Freitag: 08:30 – 11:00 Uhr

Marterlwanderung
Bei schweißtreibender Herbsttemperatur haben sich 16 Personen dazu einge-
funden, um auf einem „Bergrücken“ mit herrlicher Aussicht zwei Kapellen zu 
besuchen.
Dabei wurde aus dem Marterlbuch die Entstehung des Kleinodes gelesen, so-
wie eine kurze Andacht gehalten und der Verstorbenen gedacht. Nach einer 
einfachen Agape wurde der Weg zum Ausgangspunkt angetreten.
Herzlichen Dank für die Spenden in diesem Zuge, diese gehen an die Mini-
Kasse.

Winfriede Mühlbacher

Erntedank- und Pfarrfest
Traditionell fand Anfang Oktober auch heuer wieder unser Erntedankfest mit 
anschließendem Pfarrfest statt. Trotzdem es die Temperaturen nicht wirklich 
gut mit uns meinten, konnten wir uns doch über viele Besucher freuen, die 
uns letztendlich einen Reinerlös von € 1.380,50 bescherten.
Allen Besuchern, Helfern und Lieferanten ein herzliches „Vergelt´s Gott“

Martinsfest der Pfarre
Am 9.11.2025 fand auch heuer 
wieder unser Martinsfest statt. 
Trotz Regen kamen viele Fami-
lien sogar mit den Kleinsten und 
lauschten Gustav Gans, der die 
Geschichte des Hl. Martins er-
zählte.
Pater Martin segnete die Kipferl, 
die auch heuer wieder von Frau 
Winfriede Mühlbacher gesponsert 
wurden.
Es war schön mitanzusehen, wie 
eifrig die Kinder ihre Kipferl ge-
teilt haben. 
Ein großes Dankeschön auch an 
Renate Weinmeier und Sabine 
Moser samt Team für die tolle Or-
ganisation.
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PFARRE KIRCHBERG

Mini-Aufnahme und -Verabschiedung
Es war wieder soweit, die Zeit des Abschieds ist für 5 unserer großen Minis ge-
kommen: Josephin Daxböck, Simon Ramel, Jessica Putzenlechner, Lea Sophie 
Kasser und Josef 
Weinmeier. Wir 
danken euch herz-
lich für euren treu-
en, verlässlichen 
und unermüdlichen 
Dienst – ihr werdet 
uns fehlen.
Aber auch Zuwachs 
gab es in unserer 
Minigemeinschaft: 
Lisa Burmetler, Ka-
roline Walsberger 
und Fabian Kasser 
haben die Mini-
Lehre beendet und 
wurden offiziell auf-
genommen. Weiter 
freuen wir uns über 
Flora Ettenauer und 
Matthias Panzen-
böck, die sich eben-
falls entschieden 
haben unser Team 
zu verstärken.
Es gibt in diesem 
Jahr auch wieder 4 
Lehrlinge: Emilia 
Mühlbacher, He-
lena Riegler, Laura 
Eisenhut u. Thomas 
Schweiger.

Ein herzliches Dan-
keschön geht auch 
an Karin Ramel, die 
sich aus dem Mini-
betreuerteam ver-
abschiedet, für die 
vielen Jahre, die sie 
uns unterstützt hat 
und dafür gesorgt 
hat, dass die Dienst-
pläne und diverse 
Einteilungen gut or-
ganisiert waren.
Übernommen hat 
diese Aufgabe Ro-
mana Walsberger – 
ein herzliches Dan-
keschön dafür.

Termine in der Pfarre Kirchberg
1. Adventsonntag, 30.11.:
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst, Ad-
ventkranzweihe und Missionsker-
zenverkauf
Donnerstag, 4.12.:
6:00 Uhr Rorate mit den Firmlin-
gen, Frühstück für alle
2. Adventsonntag, 07.12.:
10:00 Uhr - Familiengottesdienst 
mit Nikolaus
Mariä Empfängnis, 08.12.: 
08:30 Uhr Festmesse
16:00 Uhr Adventsingen
Samstag, 13.12.:
6:30 Uhr Rorate, Frühstück für alle
Heiliger Abend, 24.12.
15:30 Uhr Weihnachtsandacht  
für Kinder
22:00 Uhr Turmbläser
22:30 Uhr Christmette
Christtag, 25.12.
08:30 Uhr Weihnachtshochamt
Stephanitag, 26.12.
10:00 Uhr Festgottesdienst
Silvester, 31.12.
16:30 Uhr Dankgottesdienst –  
Sendung der Sternsinger
Neujahr – Hochfest der Gottes-
mutter Maria, 01.01.
19:00 Uhr Festgottesdienst
02.01., 03.01. und 05.01.
Sternsingeraktion
Erscheinung des Herrn – Hl. Drei 
Könige, 06.01.:
08:30 Uhr Festgottesdienst mit den 
Sternsingern „Neujahrsempfang“ 
im Pfarrsaal
Sonntag, 01.02.:
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit 
den Täuflingen 2025
Faschingssonntag, 15.02.
08:30 Uhr Familiengottesdienst – 
anschließend laden die Firmlinge 
zum Pfarrkaffee in das Pfarrheim
Aschermittwoch, 18.02.:
19:00 Uhr Heilige Messe -  
Aschenkreuz
1. Fastensonntag, 22.02.:
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst –  
anschließend Kreuzwegandacht
Alle Termine mit Vorbehalt!!
Bitte die aktuelle Gottesdienst-
ordnung beachten!
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PFARRE FRANKENFELS

Kanzleistunden
Dienstag und Samstag,  
jeweils von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag: von 10:00 bis 12:00 Uhr
Tel.: 02725/213
E: frankenfels@dsp.at
H: www.pfarre-frankenfels.at

Abrechnung der Kirch-
turmdachsanierung 

abgeschlossen
Die Endabrechnung der aufwän-
digen Kirchturmsanierung liegt 
nun vor  und die Gesamtkosten 
belaufen sich auf 	 € 137.455,00
Subvention 
vom Bund 	 € 13.500,00
Subvention 
vom Land	 € 14.500,00
Beitrag der Diözese	 € 67.597,38
Anteil der Pfarre	 € 40.027,62

Besonders erfreulich ist, dass 
der Pfarranteil vollständig durch 
Spenden aus der Bevölkerung so-
wie durch die Erlöse der Kreuz-
steckungsfeier und des Dirndlkir-
tages aufgebracht werden konnte. 

Herzlich „Vergelt´s Gott!“

Ehejubiläum
Am 08. November versammelten sich in der Pfarrkirche 15 Ehepaare, die seit 
25, 30, 40, 50, 60 oder 65 Jahren verheiratet sind, zu einem Festgottesdienst, 
zelebriert von Vikar P. Martin. Im Rahmen der Hl. Messe erneuerten die Paare 
ihre Eheversprechen. Der Kirchenchor umrahmte den Gottesdienst musika-
lisch und sorgte für eine festliche Atmosphäre. P. Martin überreichte bei der 
Einzelsegnung als Symbol der Wertschätzung ein Geschenk der Pfarre. 

Vorstellung der FirmkandidatInnen
Bei einem besonderen Gottesdienst am 9. November wurden die 28 Jugend-
lichen, die sich derzeit in der Firmvorbereitung befinden, offiziell vorgestellt. 
Unter dem Motto „Leinen los – wohin der Geist uns weht“ nahmen die Ju-
gendlichen aktiv am Gottesdienst teil und wurden von der Pfarrgemeinde 
herzlich empfangen. Das Motto spiegelt die Reise wider, die die Firmkandi-
datInnen gemeinsam mit dem Hl. Geist in ihrem Glauben unternehmen. Die 
Firmvorstellung war ein gelungener Auftakt für die kommenden Schritte in 
der Firmvorbereitung und ein schöner Moment des Miteinanders in der Ge-
meinde. 
Im Anschluss luden die Ministranten zum Pfarrkaffee ins Pfarrheim ein, wo 
sie sich mit viel Engagement um die Bewirtung der Gäste kümmerten. 
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Buchpräsentation „Kreuztanne“  
am 12.12. um 18:00 Uhr im Pfarrheim

Der Autor, Künstler und albanische Botschafter in Österreich Prof. Fate Ve-
laj (geb. 1963) stellt seinen neuen Roman „Kreuztanne“ vor. Darin schildert 
er seine Ankunft 1991 in Österreich, sowie seinen persönlichen Weg vom 
Flüchtling in der Pension „Kreuztanne“ bis hin zum international aner-
kannten Künstler. In poetischer und zugleich leicht zugänglicher Sprache 
beschreibt Velaj Orte, Menschen und Erfahrungen, die ihn geprägt haben.
33 Jahre nach seiner ersten Ankunft, nach einer langen Reise durch die Me-
tropolen der Kunst und Kultur, 
kehrte er zurück nach Öster-
reich. Dieses Mal als Botschaf-
ter seines Herkunftslandes 
Albanien. Nach dem Vortrag 
bietet sich die Gelegenheit zu 
einem persönlichen Austausch 
mit dem Autor. Der Eintritt ist 
frei. 

Filmnachmittage
Dienstag, 16. Dezember 2025
Dienstag, 20. Jänner 2026
Dienstag, 24. Februar 2026 

jeweils um 14:00 Uhr
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Termine in der Pfarre Frankenfels
Mittwoch, 10.12.:
06:00 Uhr Rorate, Frühstück für alle
Freitag, 12.12.:
18:00 Uhr Buchpräsentation im 
Pfarrheim, anschl. Bewirtung
3. Adventsonntag, 14.12.:
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst
16:00 Uhr Adventkonzert mit Cho-
reluja und TMV, anschl. Bewirtung 
im Pfarrheim
Mittwoch, 17.12.:
06:00 Uhr Rorate, Frühstück für alle
Samstag, 20.12.: 
13:30 Uhr Hl. Messe der  
NÖ Senioren
Hl. Abend, 24.12.:
16:00 Uhr Krippenandacht
22:30 Uhr Christmette
Christtag, 25.12.:
08:30 Uhr Weihnachtshochamt mit 
dem Kirchenchor
Stephanitag, 26.12.:
08:30 Uhr Festgottesdienst, anschl. 
Sammlung für „Licht ins Dunkel“
Silvester, 31.12.:
15:00 Uhr Dankgottesdienst
Neujahr – Hochfest der Gottes-
mutter Maria, 01.01.:
08:30 Uhr Festgottesdienst
Erscheinung des Herrn –  
Hl. 3 Könige, 06.01.:
08:30 Uhr Festgottesdienst
Sonntag, 18.01.: 
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst, 
Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder, anschl. Pfarrkaffee der 
FirmkandidatInnen
Sonntag, 01.02.:
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst mit
Kerzenweihe und Blasiussegen
Sonntag, 08.02.:
08:30 Uhr Familiengottesdienst mit 
den Täuflingen 2025
Faschingssonntag, 15.02.:
08:30 Uhr Pfarrgottesdienst,
anschl. Pfarrkaffee
Aschermittwoch, 18.02.:
19:00 Uhr Hl. Messe, Aschenkreuz
1. Fastensonntag, 22.02.:
08:30 Uhr Wortgottesfeier
anschl. Kreuzwegandacht,
gestaltet von der kfb
Alle Termine mit Vorbehalt! Bitte 
die aktuelle Gottesdienstordnung 
beachten.

Pfarrblattspenden
Wie jedes Jahr haben wir wieder 
einen Zahlschein beigelegt mit der 
Bitte um eine Spende, damit wir 
die Druck- und Papierkosten für 
das Pfarrblatt abdecken können. 

Wir bitten Sie wieder um Ihre 
Unterstützung für dieses pfarr-
liche Informationsblatt, das 
Ihnen durch ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen zugestellt wird. 
„Vergelt´s Gott“ im Voraus.

HERZLICHE EINLADUNG - NUR MUT
Ich, Erwin Gansch, bin Mitglied im Pfarrgemein-
derat Frankenfels.

Ich habe mein gesamtes Berufsleben als Lehrer 
im Gymnasium St. Pölten Josefstraße verbracht 
und unterrichtete vor allem katholische Religion, 
aber auch Psychologie und Philosophie.
Vor Jahrzehnten war ich auch im Team der Tele-
fonseelsorge St. Pölten tätig. Aus- und Weiterbil-
dungen erfolgten vor allem nach der Gesprächs-
therapie von Carl Rogers. Hier, ganz allgemein 
gesagt, meldeten sich Menschen in ihren indivi-
duellen Notsituationen.

So möchte ich nun meine Fähigkeiten nutzen, um sie Menschen (Christen 
und Nichtchristen) anzubieten.
Ich werde mit Beginn des Jahres 2026 einmal im Monat, und zwar jeweils am 
1. MONTAG des Monats von 17 UHR BIS 18 UHR im PFARRHEIM sein.
Wer erstens Fragen zur katholischen Kirche oder zu den Religionen (z.B.
Sakramente, Himmel - Hölle - Fegefeuer, Unterschiede katholisch - evange-
lisch, Gewissen, Gebote usw.) hat oder zweitens in einer Situation belastender 
Probleme und der Angst lebt, ist herzlich eingeladen, ins Pfarrheim zu kom-
men und wir werden gemeinsam versuchen, Ihre / deine Fragen zu bespre-
chen bzw. zu einer befreienden Lösungsmöglichkeit zu kommen.

Der Inhalt dieser Gespräche ist natürlich streng vertraulich (wie bei der Beichte).
Dieses Angebot ist selbstverständlich kostenfrei.
HERZLICHE EINLADUNG - NUR MUT
(1. Termin = Montag, 5. Jänner 2026, ab 17 Uhr)

Die Sternsinger besuchen die 
Haushalte am 2., 3. und 5. Jänner 
2026. Wann die Hl. 3 Könige wo 
hinkommen, entnehmen Sie bitte 
dem Schaukasten bei der Kirche, 
oder der Homepage. 

Tauftermine
Samstag, 10. Jänner 2026
Samstag, 14. Februar 2026
Samstag, 14. März 2026

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.
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PFARRE LOICH

Termine in der Pfarre Loich
Freitag, 05.12.:
07:00 Uhr Rorate
2. Adventsonntag, 07.12.:
08:30 Uhr Hl. Messe – Patrozinium 
und Besuch vom Nikolaus
Mariä Empfängnis, 08.12.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
Freitag, 12.12.:
07:00 Uhr Rorate
Heiliger Abend, 24.12.:
09:00 – 16:00 Uhr Weg zur Krippe
21:00 Uhr Christmette
Christtag, 25.12.:
10:00 Uhr Weihnachtshochamt
Stephanitag, 26.12.:
08:30 Uhr Festgottesdienst
Silvester, 31.12.:
15:00 Uhr Jahresschlussandacht
Neujahr - Hochfest der Gottes-
mutter Maria, 01.01.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
02., 03. und 05.01.:
Sternsingeraktion
Epiphanie – Hl. Drei Könige; 
06.01.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
Dienstag, 13.01.:
19:30 Uhr Einladung zum Beten 
bei/mit den Nachbarn
Sonntag, 25.01.:
10:00 Uhr Hl. Messe – Vorstellung 
der Erstkommunionkinder
Sonntag, 01.02.:
08:30 Uhr Hl Messe – Blasiussegen
Aschermittwoch, 18.02.:
08:00 Uhr Hl. Messe – Aschen-
kreuz

Den Kreuzweg beten wir an den 
Sonntagen in der Fastenzeit jeweils 
vor dem Gottesdienst

Tauftermine
Samstag, 3. Jänner 2026
Samstag, 07. Februar 2026
Samstag, 07. März 2026

Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens vier Wochen vor dem jewei-
ligen Termin bei Pastoralassistentin 
Andrea Stuphann 0664 / 73672419.

Kanzleistunden
Erreichbarkeit der Pfarrsekretärin 
über die Pfarre Grünau.
Tel.: 02723 / 8421
E: loich@dsp.at
H: www.loich.dsp.at
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Die Trockenlegungsarbeiten an 
der hinteren Kirchenmauer sind 
abgeschlossen. Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei unserem Pfarr-
kirchenrat Anton Schweiger, der 
die Gesamtkoordination dieses 
Projektes übernommen hat. Eine 
detaillierte „Danksagung“ er-
scheint demnächst in der Gemein-
dezeitung.

Es ist mittlerweile zu einer Tradi-
tion geworden, dass wir mit den 
Loicher Minis bei unserer Rom-
reise das Grab des ehemaligen 
Loicher Pfarrers Stehr am Campo 
Santo besuchen.

Vielen herzlichen Dank!
Die beliebtesten Plätze in einer Kir-
che sind doch immer noch die ganz 
hinten. Darum waren unsere alten 
Sessel im hinteren Bereich der Kirche 
schon sehr „gebraucht“ und mussten 
ersetzt werden. 
Vielen herzlichen Dank an Günter 
Grassmann – Grassmann Sessel 
GmbH für die Spende von vier sehr 
bequemen und wunderschönen Ses-
seln für unsere „letzte Reihe“.
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Tauftermine
Samstag, 17. Jänner 2026
Samstag, 21. März 2026 

PFARRE SCHWARZENBACH
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Termine in der Pfarre  
Schwarzenbach/Pielach
Mariä Empfängnis, 08.12.:
10:00 Uhr Festgottesdienst
Montag, 22. bis Mittwoch, 24.12.:
jew. 10:00 – 16:00 Uhr 
Weg zur Krippe
Hl. Abend, 24.12.:
21:00 Uhr Christmette 
mit dem Gesangsverein
Christtag, 25.12.:
10:00 Uhr Weihnachtshochamt
Stephanitag, 26.12.:
Kein Gottesdienst
Silvester, 31.12.:
15:00 Uhr Jahresschlussandacht 
Neujahr – Hochfest der Gottes-
mutter Maria, 01.01.:
Kein Gottesdienst
Erscheinung des Herrn – 
Hl. 3 Könige, 06.01.:
10:00 Uhr Festgottesdienst - 
Sternsinger
Sonntag, 01.02.:
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit
Kerzenweihe und Blasiussegen
Faschingssonntag, 15.02.:
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst
anschl. Faschings-Pfarrkaffee 
im VAZ
Aschermittwoch, 18.02.:
Kein Gottesdienst
Alle Termine mit Vorbehalt! Bitte 
die aktuelle Gottesdienstordnung 
beachten.

Kanzleistunden  
in Frankenfels

Dienstag und Samstag,  
jeweils von 8:00 bis 10:00 Uhr
Freitag: von 10:00 bis 12:00 Uhr
Tel.: 02725/213
E: schwarzenbach@dsp.at
H: www.pfarre-frankenfels.at

Wir bitten um Anmeldung bis späte-
stens vier Wochen vor dem jeweiligen 
Termin in der Pfarrkanzlei.

Erntedankfest und Fahnenweihe
Gleich zwei besondere Anlässe gab es am 7. September zu feiern, das Ernte-
dankfest und die Weihe der neuen Bauernbundfahne. Am Ortsplatz segnete 
P. Altmann die Erntekrone. Anschließend zog die Festgemeinde zur Pfarrkir-
che, zum Dank- und Fest-
gottesdienst. Im Anschluss 
an die Hl. Messe erfolgte 
die Segnung der neuen Bau-
ernbundfahne. Zahlreiche 
Abordnungen benachbarter 
Ortsgruppen mit ihren Fah-
nen nahmen an der Feier 
teil. Nach den kirchlichen 
Feierlichkeiten lud der 
Pfarrgemeinde- und Pfarr-
kirchenrat alle Besucher-
Innen zu Speis und Trank in 
den Pfarrhof ein.

Hubertusmesse
Am 18. Oktober fand die diesjährige Hubertusmesse statt, die zahlreiche Gläu-
bige, Jägerinnen und Jäger zusammenführte. Treffpunkt war am Ortsplatz, 
von wo aus sich die TeilnehmerInnen in einem stimmungsvollen Fackelzug 
zur Hubertuskapelle auf den Weg machten. Dort wurde die Hl. Messe von  
P. Altmann zelebriert. Für die feierliche musikalische Umrahmung sorgten die 
Jagdhornbläser sowie das Schmoigoas-Trio. Die Hubertusmesse war ein ein-
drucksvolles Zeichen der Gemeinschaft, des Glaubens und der Verbundenheit 
mit der Natur. 
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Pfarrblattspenden
Wie jedes Jahr haben wir wieder 
einen Zahlschein beigelegt mit der 
Bitte um eine Spende, damit wir 
die Druck- und Papierkosten für 
das Pfarrblatt abdecken können. 
Wir bitten Sie wieder um Ihre 
Unterstützung für dieses pfarr-
liche Informationsblatt, das 
Ihnen durch ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen zugestellt wird. 
„Vergelt´s Gott“ im Voraus.

Die Sternsinger besuchen die 
Haushalte am 30. Dezember 2025 
und bitten um Ihre Spende.
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DER MAXL ...

Der Heilige Abend für Kinder
Herzliche Einladung zu den Stationen „Weg zur Krippe“:
Montag, 22. Dezember bis Heiligen Abend, 
24. Dezember 2025, jeweils 10 – 16 Uhr
in der Pfarrkirche Schwarzenbach
und
am Heiligen Abend, 24. Dezember 2025, 9 – 16 Uhr
in der Pfarrkirche Loich

Eingeladen sind alle Kinder mit Begleitung. 
Kommt und bleibt, solange es passt!

Krippenandachten am Hl. Abend, 24. Dezember 2025
15 Uhr in der Marienkapelle Tradigist
15.30 Uhr in der Pfarrkirche Grünau
15.30 Uhr in der Pfarrkirche Rabenstein
15.30 Uhr in der Pfarrkirche Kirchberg
16 Uhr in der Pfarrkirche Frankenfels

1.		Wer kam um den Stall zu putzen?
2.		Was findet der Baum besonders schön  

am Himmel?
3.		Wie hieß die Frau, die in den Stall kam um ihr 

Baby dort zu bekommen?
4.		Was wünschte sich der Baum, soll aus seinem 

Holz einmal gemacht werden?
5.		Was ist der größte Schatz am Ende unserer  

Geschichte?

Löse alle Fragen und 
bringe dann die Buch-
staben aus den roten 
Feldern in die richtige 
Reihenfolge.

Kannst du das Rätsel 
lösen und das richtige 
Wort finden?

Maxl’s Lieblings-Adventgeschichte
Der Wunsch des kleinen Baumes

Der Baum träumt sehr gerne. Er träumt, was aus seinem 
Holz einmal werden soll. Wenn ein Baum nach vielen 
Jahren ganz ausgewachsen ist, kommt seine Erntezeit. Er 
wird gefällt und aus seinem Holz wird etwas Schönes ge-
macht. Was wohl aus dem Holz des kleinen Baumes Schö-
nes und Besonderes gemacht wird?
Unser Baum liebt es, wenn am Abend die Sterne am Him-
mel aufleuchten und wie Edelsteine funkeln. Besonders 
schön findet es der Baum, wenn eine Sternschnuppe vom 
Himmel fällt. Es sieht aus, als ob ein Edelstein auf die 
Erde fällt. Ahnt ihr es schon, was sich unser kleiner Baum 
wünscht? Aus seinem Holz soll einmal eine wunderschö-
ne Schatzkiste werden. Ganz golden soll sie verziert sein 
und viele wertvolle Edelsteine sollen darin liegen. Ja, der 
kostbarste Schatz der ganzen Welt soll in dieser Schatz-
truhe liegen.
Mit der Zeit ist der Baum groß geworden. Er ist gut ge-
wachsen und sein Holz ist das Beste, das man sich nur 
denken kann. Holzfäller machen sich auf den Weg. Sie 
sehen den schönen Baum und sagen: „Es ist Zeit, dass er 
gefällt wird.“ Ob sich sein Traum erfüllt? Wird aus seinem 
Holz tatsächlich eine Schatztruhe? Eine Schatzkiste für 
den kostbarsten Schatz der Erde? Aus dem Holz wird kei-
ne Schatztruhe gemacht, sondern nur eine Futterkrippe. 
Die Futterkrippe wird in einen Stall gestellt. Da steht sie, 
und Ochs und Esel fressen aus ihr das Heu. Dabei 
wollte der Baum so gerne den kostbarsten Schatz 
der Welt in sich tragen.
Doch da geschah etwas Wunderbares. Es ist 
Nacht. Am Himmel leuchteten viele Sterne und 
über dem Stall leuchtete ein besonders hel-
ler Stern. Da kam ein kleiner Engel angeflogen. 
Mit einem Tuch putzte er die Futterkrippe ganz 

sauber. Der Ochse und 
der Esel schauten sich 
erstaunt an. Das war ja 
noch nie vorgekommen, 
dass ihre Futterkrippe so 
sauber geputzt wurde! 
„Nanu?“, schnaubte der 
Esel, „was ist denn hier 
los, kleiner Engel?“ „Ein 
Geheimnis, pssst!“, flü-
sterte der Engel.
„Bald wird eine junge Fa-
milie hier bei euch eintreffen. Die Frau heißt Maria und 
ihr Mann Josef. Maria wird hier bei euch im Stall ihr Kind 
bekommen. Die beiden sind auf der Durchreise und ha-
ben kein Bett für ihr Kind dabei. Deswegen werden sie 
es in eure Futterkrippe legen. Darum habe ich hier alles 
ganz sauber geputzt. Denn ihr müsst wissen: Das ist kein 
normales Kind, das ist ein ganz besonderes Kind, das da 
bei euch geboren werden wird!“ Schnell flatterte der En-
gel wieder in den Himmel.
Und so wird sich bald der Wunsch des Baumes erfüllen. 
Aus der Futterkrippe war eine Schatzkiste geworden. Der 
größte Schatz, den es gibt:  Das Christkind wird in der 
Krippe liegen!			        (nach Angela E. Hunt)


